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Globale  Führungskräfte  können  es  sich  nicht  leisten,  den  

Einfluss  von  Religion  und  Spiritualität  auf  die  miteinander  

verbundenen  Herausforderungen  von  heute  zu  ignorieren.

Januar  2024
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Religion  und  Spiritualität  in  der  Polykrise

Glaube  in  Aktion:

in  Partnerschaften  mit  Glaubensakteuren:  beim  Verständnis  wichtiger  

Einflussmöglichkeiten  und  der  Bewältigung  aktueller  

gesellschaftlicher  Veränderungen  heute.  Diese  Führungskräfte  gehen  

über  die  grundlegende  Glaubenskompetenz  hinaus  und  wenden  ihr  

strategisches,  kontextbezogenes  Verständnis  von  

Glaubensgemeinschaften  und  Traditionen  an,  um  durch  Partnerschaften  

sinnvolles  Engagement  und  Wirkung  zu  erzielen.

Für  weltweit  führende  Politiker  kann  die  Unterschätzung  des  

anhaltenden  Einflusses  und  der  Rolle  der  Religion  in  der  Gesellschaft  

dazu  führen,  dass  Chancen  für  größere  positive  Auswirkungen  in  

multireligiösen  Gesellschaften  verpasst  werden  und  dass  das  

Verständnis,  wie  Religion  und  Spiritualität  bei  den  komplexen  

gesellschaftlichen  Herausforderungen  der  heutigen  Zeit  zusammenwirken,  erheblich  versäumt  wird.

In  Zusammenarbeit  mit  weltweiten  religiösen  und  spirituellen  

Vertretern,  Experten  und  Führungspersönlichkeiten  aller  Sektoren  

unterstreicht  dieser  Bericht  die  anhaltende  Relevanz  von  Religion  

und  Spiritualität  in  der  aktuellen  Polykrise.  Der  Bericht  beschreibt  acht  

Fallstudien  zu  glaubensbasierten  Partnerschaften  –  zu  Umwelt,  

Gesundheit,  Resilienz  und  Technologie-Governance  –  und  identifiziert  

drei  wichtige  Möglichkeiten,  wie  Führungskräfte  in  einer  Zeit  

zunehmender  Polarisierung  und  Misstrauen  in  Gesellschaften  eine  

sinnvolle  Zusammenarbeit  mit  Glaubensakteuren  erkunden  können.

Tatsächlich  arbeiten  eine  Reihe  von  Glaubensakteuren  (von  

traditionellen  religiösen  Institutionen  über  interreligiöse  

Organisationen  bis  hin  zu  glaubensmotivierten  Investoren)  

mit  Unternehmen  und  anderen  globalen  Interessengruppen  

zusammen,  um  die  wichtigsten  Herausforderungen  in  der  

aktuellen  Polykrise  zu  bewältigen  –  wirtschaftliche,  ökologische,  

geopolitische  und  technologische.  Mehrere  Wirtschafts-  und  

Weltführer  erkennen  zunehmend  einen  Mehrwert

Auch  Glaubensakteure  erforschen  innovative  Ansätze  für  

die  Zusammenarbeit  und  mit  anderen  Interessengruppen  zum  

gegenseitigen  Nutzen  (um  „Glaubenswäsche“  und  andere  

Herausforderungen  bei  der  Zusammenarbeit  zu  vermeiden).

Fünfundachtzig  Prozent  (85  %)  der  Weltbevölkerung  gehören  einer  

religiösen  oder  spirituellen  Tradition  an1  –  mit  erheblichem  

Einfluss  darauf,  wie  sie  ihre  Werte  definieren  und  wie  sie  sich  in  ihren  

Gemeinschaften,  am  Arbeitsplatz  und  in  der  Gesellschaft  

engagieren.  Für  den  Großteil  der  heutigen  Welt  bestimmen  Religion  

und  Spiritualität  weiterhin,  was  ein  gutes  Leben  ist  und  wie  man  am  

besten  über  die  Herausforderungen  nachdenkt,  mit  denen  Familien,  

Nationen  und  die  Welt  konfrontiert  sind.

Zusammenfassung
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–  Informieren  Sie  sich  weiter  darüber,  wie  Religion  und  Spiritualität  in  

der  heutigen  vernetzten  Polykrise  einen  Einfluss  haben  

können

–  Laut  dem  Pew  Research  Center,  in Eine  weitere  wichtige  Fehleinschätzung  bezieht  sich  auf  die  Rolle  

der  Religion  als  alleinige  Ursache  des  gewalttätigen  Extremismus  und  

konzentriert  sich  auf  den  Rückgang  der  Religiosität  als  vorteilhaft  

für  die  gesellschaftliche  Stabilität.  Die  meisten  Experten  zur  Bekämpfung  

von  gewalttätigem  Extremismus  sind  über  diese  Denkweise  

hinausgegangen  und  haben  deutlich  mehr  Belege  dafür  

vorgelegt,  dass  „ein  hohes  Maß  an  religiöser  Hingabe  oder  Einhaltung  

schlechter  Prädiktoren  für  die  Unterstützung  oder  Beteiligung  an  gewalttätigem  Extremismus  ist.“15

Für  weltweit  führende  Politiker  kann  die  Unterschätzung  des  

anhaltenden  Einflusses  und  der  Rolle  der  Religion  in  der  Gesellschaft  

dazu  führen,  dass  Chancen  für  größere  positive  Auswirkungen  in  

multireligiösen  Gesellschaften  verpasst  werden  und  dass  das  

Verständnis,  wie  Religion  und  Spiritualität  bei  den  komplexen  

gesellschaftlichen  Herausforderungen  der  heutigen  Zeit  

zusammenwirken,  erheblich  versäumt  wird.  Das  Ignorieren  von  Religion  

und  Spiritualität  verschleiert  auch,  wie  sie  in  mehreren  aktuellen  

globalen  Krisen  Treiber  für  Transformation  und  Wandel  sein  können.

Eine  wesentliche  Fehleinschätzung  der  Bedeutung  von  Religion  und  

Spiritualität  ist  die  Beziehung  zwischen  Religion  und  

Wirtschaftswachstum  –  mit  der  Annahme,  dass  ein  Anstieg  des  

wirtschaftlichen  Wohlstands  mit  einem  Rückgang  der  

Glaubensausübung  und  -verbreitung  einhergeht.14

Der  Zweck  dieses  Berichts  besteht  darin:

Partnerschaft  mit  weltweit  führenden  Unternehmen  –  

insbesondere  durch  innovative  Partnerschaften  mit  dem  

Privatsektor  –  zur  Bewältigung  dieser  Krisen

–  In  Lateinamerika  ist  das  evangelische  Christentum  (hauptsächlich  

Pfingstbewegung  und  Neo-Pfingstbewegung)  die  am  schnellsten  

wachsende  Religion,  wobei  sich  ein  Fünftel  der  Bevölkerung  

als  evangelisch  identifiziert,  hauptsächlich  diejenigen,  die  

ärmer  sind,  Frauen  und  Schwarze.4  In  Brasilien  die  größte  

Religion  der  Welt  In  einem  katholischen  Land  ist  mittlerweile  ein  

Drittel  der  Bevölkerung  evangelisch,  und  laut  Economist  wurde  im  

letzten  Jahrzehnt  fast  jede  Stunde  eine  neue  Kirche  eröffnet.  5

–  In  Afrika,  dem  Nahen  Osten,  Südasien  und  Lateinamerika  sind  die  

bevölkerungsmäßig  am  schnellsten  wachsenden  Länder  

weiterhin  stark  religiös,  während  Länder  mit  schrumpfender  

Bevölkerung  tendenziell  weniger  religiös  sind.  Infolgedessen  werden  

bis  2060  wahrscheinlich  mehr  als  40  %  der  Christen  weltweit  in  

Afrika  südlich  der  Sahara  leben,  wodurch  sich  der  

Bevölkerungsschwerpunkt  der  Religion  von  den  Vereinigten  Staaten  

und  Europa  verlagert.

Obwohl  die  weltweite  Prognose  der  Religionszugehörigkeit  und  

-ausübung  nach  oben  zeigt,  konzentriert  sich  die  Aufmerksamkeit  der  

Medien  stark  auf  den  Aufstieg  der  Religionslosen  (insbesondere  in  

westlichen  Ländern),  was  dazu  führt,  dass  viele  

Führungspersönlichkeiten  weltweit  die  Bedeutung  von  Religion  und  

Spiritualität  in  der  modernen  Welt  unterschätzen.  In  der  Tat  hat  der  

Aufstieg  der  Nicht-Glauben  große  Aufmerksamkeit  erregt:  Laut  dem  

Pew-Templeton  Global  Religious  Futures  Project  identifizieren  sich  

mittlerweile  drei  von  zehn  Erwachsenen  in  den  Vereinigten  Staaten  als  

Atheisten,  Agnostiker  oder  „nichts  Besonderes“  und  folgen  dabei  

ähnlichen  Mustern  Westeuropa.11,12,13  _

Zusätzlich  zu  den  über  200.000  religiösen  gemeinnützigen  

Organisationen,  die  im  Gesundheits-  und  Sozialwesen  tätig  sind,  

machen  religiöse  Organisationen  und  Akteure  über  ein  Drittel  der  

zivilgesellschaftlichen  Organisationen  in  den  Vereinigten  Staaten  

aus.9

Mehr  als  8  von  10  Menschen  gehören  einer  religiösen  oder  spirituellen  

Tradition  an  –  mit  tiefgreifenden  Auswirkungen  auf  individuelle  

Vorlieben,  Institutionen,  soziale  Normen  und  die  öffentliche  Sphäre  

in  allen  Gesellschaften.2  Nach  jüngsten  Erkenntnissen  des  Pew-

Templeton  Global  Religious  Futures-Projekts  sind  die  meisten  großen  

religiösen  Es  wird  erwartet,  dass  die  Zahl  der  Gruppen  bis  2050  

zunehmen  wird.3

Die  Bevölkerung  identifiziert  sich  mit  einer  religiösen  Tradition,  

64  %  sind  Christen  und  Anhänger  anderer  Religionen  

sind  insgesamt  etwa  6  %.7  Im  ganzen  Land  gibt  es  über  

350.000  religiöse  Gemeinden  (Tempel,  Moscheen,  Kirchen,  

Synagogen,  Gurdwaras  und  andere),  mehr  als  dreimal  so  viele  

Anzahl  der  Schulen  und  Universitäten.8

drei  Schlüsselfaktoren  für  die  Entwicklung  sinnvoller  

Zusammenarbeit  und  größerer  Glaubenskompetenz  inmitten  

von  Polarisierung  und  schwindendem  Vertrauen.

–  In  den  Vereinigten  Staaten  sind  etwa  70  %  der

–  Identifizieren  Sie  anhand  wichtiger  Fallstudien

In  den  Ländern  Süd-  und  Südostasiens  identifizieren  sich  fast  alle  

Erwachsenen  „noch  immer  mit  der  Religion,  in  der  sie  

aufgewachsen  sind“  und  „verknüpfen  ihre  religiösen  und  

nationalen  Identitäten  stark  miteinander.“6

–  Zeigen  Sie,  wie  Glaubensakteure  arbeiten

–  Angesichts  der  relativ  jüngeren  Bevölkerung  in  Ländern  mit  

zunehmendem  Bevölkerungswachstum  wird  der  Islam  weiterhin  

andere  große  Religionen  überholen  und  bis  2050  „möglicherweise  

zum  ersten  Mal  in  der  Geschichte“  nahezu  die  Gleichstellung  

mit  dem  Christentum  erreichen.10

Einführung
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Die  Macht  von  Religion  und  Spiritualität  in  einer  Welt  in  der  

Krise.  In  Zahlen  ausgedrückt:  Religion  ist  für  die  meisten  

Menschen  und  Gesellschaften  auch  heute  noch  wichtig.
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Religion  und  ihre  Institutionen  wie  Tempel,  

Kirchen  oder  Moscheen  sind  so  alt  wie  die  Menschheit  

selbst.  Keine  andere  der  menschlichen  Kultur  

bekannte  Kraft  ist  älter,  tiefer  im  menschlichen  kollektiven  

Bewusstsein  verwurzelt  oder  in  der  Lage,  Menschen  
umfassender  miteinander  zu  verbinden.  Bis  heute  ist  

Religion  für  die  überwiegende  Mehrheit  der  Menschen  

auf  diesem  Planeten  Realität.  Und  diese  Realität  prägt,  

wie  Menschen  denken,  wie  sie  handeln  –  und  nicht  

handeln.

Amma,  Gründerin,  Mata  Amritanandamayi  Math

Christine  Schliesser,  Über  die  Bedeutung  der  

Religion  für  die  SDGs:  Eine  Einführung,  Taylor  &  

Francis,  2023

Glaube  und  Spiritualität  spielen  im  Leben  eines  jeden  

Menschen  eine  zentrale  Rolle,  unabhängig  von  der  

Religionszugehörigkeit  oder  dem  Fehlen  einer  

Religionszugehörigkeit.  Sie  dienen  beide  als  leitende  

Kräfte,  spenden  Trost  in  herausfordernden  Zeiten  und  

fördern  das  Gefühl  der  Verbundenheit  mit  etwas  Größerem  

als  einem  selbst.  Wenn  er  richtig  kanalisiert  wird,  bietet  

der  Glaube  eine  Grundlage  für  uns,  unser  Leben  im  

Einklang  mit  den  höchsten  Werten  aufzubauen.  Wenn  

Spiritualität  richtig  verfolgt  wird,  öffnet  sie  unseren  Geist  

und  unser  Herz  für  eine  umfassendere  Perspektive,  die  

Klarheit  und  Ausgeglichenheit  bringt  und  es  uns  ermöglicht,  

die  intelligentesten  und  durchdachtesten  Handlungen  vorzunehmen.

KASTEN  1  Definition  der  Glaubensakteurlandschaft
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Organisationen;  Wissenschaftler  und  Experten  für  Religion,  

Spiritualität  und  Werte;  und  einzelne  Führungskräfte  aus  

allen  Sektoren  und  Branchen  (einschließlich  Wirtschaft  

und  Regierung).

Dieser  Bericht  definiert  „Glaubensakteure“  als  ein  breites  

Spektrum  von  Organisationen,  die  vom  Glauben  

beeinflusst  sind,  darunter  unter  anderem  die  folgenden  

Arten  von  Organisationen  und  Führungskräften:  lokale  

Religionsgemeinschaften;  religiöse  Institutionen  und  Glaubensführer  

(lokal  und  transnational);  glaubensbasierte  Organisationen  (global,  

regional  und  lokal);  konfessionelle  Wirtschaftsverbände,  

Investorengemeinschaften  und  Netzwerke;  interreligiöse  

Organisationen  und  Netzwerke;  multireligiöse  Organisationen;  

multireligiöse  Organisationen;  vom  Glauben  inspiriertes  soziales  

Unternehmertum  und  Philanthropie

Obwohl  alle  auf  religiösen  und  spirituellen  Identitäten  basieren,  

agieren  Glaubensakteure  nicht  als  Monolith.16  Es  gibt  keinen  

einheitlichen  Begriff  für  die  Definition  von  Glaubensakteuren.  

Glaubensakteure  und  Glaubensgemeinschaften  beschreiben  

sich  selbst  (und  werden  von  anderen  beschrieben)  auf  unterschiedliche  

Weise  und  mit  unterschiedlichen  Präferenzen.

Machine Translated by Google



Vernetzte  Krisen  erfordern  Multistakeholder-
Lösungen

1.1

Die  Auswirkungen  
glaubensbasierten  

Handelns  in  der  Polykrise
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Die  Bewältigung  dieser  zentralen  globalen  Risiken  in  der  Polykrise  

erfordert  eine  stärkere  Anerkennung  der  Auswirkungen  von  Religion  

auf  diese  Risiken  und  ein  stärkeres  Engagement  globaler  

Führungspersönlichkeiten  mit  Glaubensakteuren  –  unter  

Nutzung  ihres  globalen  Einflusses,  der  Mobilisierung  von  

Netzwerken  und  der  Artikulation  von  Werten  bei  globalen  

Herausforderungen.  Beispielsweise  arbeiten  mehrere  Glaubensakteure  

bereits  mit  globalen  Führungskräften  aus  Wirtschaft  und  Regierung  zusammen:

Februar  2020  plädiert  durch  die  Zusammenarbeit  zwischen  

religiösen  Organisationen,  globalen  Technologieunternehmen,  

internationalen  Gremien  und  der  Regierung  für  einen  ethischen  

Ansatz  in  Bezug  auf  künstliche  Intelligenz  (KI),  um  ihre  

verantwortungsvolle  Integration  in  die  Gesellschaft  

sicherzustellen  und  dafür,  dass  KI-Technologien  unter  

Berücksichtigung  von  Menschlichkeit,  Würde  und  Inklusivität  entwickelt  werden.

Als  strategische  multireligiöse  und  interreligiöse  Netzwerke  

brachte  das  jüngste  G20  Interfaith  Forum  (IF20)  

Führungspersönlichkeiten  aus  Religionsgemeinschaften  

zusammen,  um  globale  Maßnahmen  entlang  des  G20-

Prozesses  zu  beschleunigen,  und  spiegelte  dabei  vier  

zentrale  Mobilisierungsbereiche  wider  –  den  COVID-19-

Notstand,  die  Klimakrise,  Konflikte  und  das  Wohlergehen  

und  den  Schutz  von  Kindern.

–  Der  Rom-Aufruf  für  KI-Ethik,  initiiert  im

Networks,  in  Partnerschaft  mit  dem  Vereinigten  Königreich

–  Als  „Netzwerk  der  Netzwerke“  fungieren

Parlament  und  Black  Business  Institute,  gebracht

17  Die  Erosion  des  sozialen  

Zusammenhalts  und  die  Polarisierung  waren  in  allen  Ländern  

Schlüsselmerkmale  der  Polykrise  im  Zusammenhang  mit  

globalen  Umwelt-,  Wirtschafts-,  Geopolitik-  und  

Technologierisiken.  Es  besteht  eine  immer  größer  werdende  Kluft  

zwischen  gemeinsamen  Werten  und  gemeinsamen  Interessen,  

die  eine  existenzielle  Herausforderung  für  Regierungen  und  

Gesellschaftssysteme  darstellt,  da  sich  die  aktuellen  Spaltungen  

auf  den  politischen  Kontext  übertragen.  Die  Polarisierung  in  

Bezug  auf  Themen  wie  Einwanderung,  Geschlecht,  reproduktive  

Rechte,  ethnische  Zugehörigkeit,  Religion,  Klima  und  sogar  

Sezession  hat  die  jüngsten  Wahlen,  Referenden  und  Proteste  

weltweit  geprägt.  Diese  Faktoren  führen  persönlich  und  online  zu  

Spaltung  und  Unruhe,  da  soziale  Medien  das  Misstrauen  

vertiefen  und  den  Weg  zur  Zusammenarbeit  weniger  sichtbar  

machen.

Die  Vereinigten  Arabischen  Emirate  wurden  vom  Muslim  

Council  of  Elders  in  Zusammenarbeit  mit  der  COP28-

Präsidentschaft,  dem  Umweltprogramm  der  Vereinten  

Nationen  und  der  katholischen  Kirche  organisiert  und  waren  

Gastgeber  des  Global  Faith  Leaders  Summit  für  COP28  

und  des  allerersten  Faith  Pavilion  als  globaler  Klimagipfel  

für  den  Glauben  Führer.

–  Glaubensführer  und  glaubensbasierte  Organisationen  haben  sich  

in  den  letzten  Jahren  zunehmend  an  den  Prozessen  der  

Klimakonferenz  der  Vereinten  Nationen  (COP)  beteiligt  

und  sich  für  ehrgeizigere,  auf  Rechten  basierende  Richtlinien  

eingesetzt.  Faiths  for  Biodiversity  brachte  

konfessionsbasierte  Organisationen  und  Naturschutzgruppen  

zusammen,  um  auf  der  Biodiversitätskonferenz  der  

Vereinten  Nationen  (COP15)  eine  multireligiöse  Antwort  

auf  den  Post-2020  Global  Biodiversity  Framework  zu  

formulieren.

Führende  Organisationen  wie  das  Abu  Dhabi  Forum  for  

Peace  betonen  darüber  hinaus  die  Notwendigkeit  einer  

gemeinsamen  Verantwortung  zur  Förderung  von  

Transparenz,  Inklusion,  Rechenschaftspflicht,  

Unparteilichkeit,  Zuverlässigkeit,  Sicherheit  und  Datenschutz  

beim  Einsatz  von  KI.

Wie  im  Global  Risks  Report  2023  des  Weltwirtschaftsforums  

ausführlich  dargelegt,

–  In  dem  Bemühen,  die  Geschlechterparität  in  Technologie  und  

Wirtschaft  voranzutreiben,  City  Sikhs  und  City  Hindus

Die  Auswirkungen  glaubensbasierten  Handelns  

und  der  anhaltende  Einfluss  von  Religion  

und  Spiritualität  machen  den  Glauben  für  

Führungskräfte  heute  immer  relevanter.

1

Machine Translated by Google



Auf  meinen  Reisen  zu  den  Gemeinschaften,  denen  wir  auf  
der  ganzen  Welt  dienen,  habe  ich  gesehen,  dass  
glaubensbasierte  Führungskräfte  oft  die  vertrauenswürdigsten  

und  wirksamsten  Veränderer  in  ihren  Gemeinschaften  sind.  Ich  

habe  ihre  einzigartige  Fähigkeit  erlebt,  aus  breiten  Netzwerken  

zu  schöpfen,  um  wichtige,  schwierige  Gespräche  zu  führen,  

Menschen  zusammenzubringen  und  zum  Handeln  anzuregen  
[…]  Sie  sind  oft  die  Ersten,  die  kommen  und  die  Letzten,  die  

gehen  …  und  wenn  wir  mit  diesen  Veränderern  

zusammenarbeiten ,  die  Ergebnisse  können  außergewöhnlich  sein.

Samantha  Power,  Administratorin  der  United  States  Agency  

for  International  Development24

Das  Verständnis  dieser  unterschiedlichen  religiösen  Trends  ist  für  

Unternehmensführer  von  entscheidender  Bedeutung,  da  diese  Trends  

die  globale  Marktdynamik  erheblich  beeinflussen,  Verbraucher-  und  

Wahlpräferenzen  prägen  und  eine  Schlüsselrolle  bei  der  Bestimmung  der  

kulturellen  Kompetenz  spielen,  die  für  eine  erfolgreiche  Tätigkeit  in  

verschiedenen  Märkten  erforderlich  ist.

Zusätzlich  zu  ihrer  Führung  und  Teilnahme  an  einer  Reihe  globaler  

Partnerschaften  nutzen  religiöse  Institutionen  ihre  Ressourcen  auch,  

um  Herausforderungen  für  den  Wohlstand  und  das  Gedeihen  der  

Menschheit  anzugehen.  Glaubensbasierte  Anleger  waren  wohl  die  

Vorreiter  bei  den  Bemühungen  um  Umwelt,  Soziales  und  Governance  

(ESG),  Impact  Investing  und  sozial  verantwortliches  Investieren,  lange  

bevor  diese  zur  allgemeinen  Nomenklatur  wurden,  mit  dem  Ziel,  

gesellschaftliche  Herausforderungen  und  Ungleichheiten  zu  verringern.18

Religion  und  Spiritualität  beeinflussen  auch  das  Medienkonsumverhalten  

und  bestimmen,  welche  Botschaften  Menschen  von  wem  hören.

Da  85  %  der  Weltbevölkerung  einer  religiösen  oder  spirituellen  Tradition  

angehören  und  der  Einfluss  religiöser  Akteure  bei  der  Bewältigung  

gesellschaftlicher  Herausforderungen  anerkannt  ist,  können  es  sich  

globale  Führungspersönlichkeiten  nicht  leisten,  die  Religion  zu  ignorieren  

oder  in  der  Breite  und  Vielfalt  der  Glaubensrichtungen  und  der  Spiritualität  

religiöse  oder  spirituelle  Analphabeten  zu  sein.

Glaubenskompetenz  –  die  Fähigkeit,  strategisches,  kontextbezogenes  

Verständnis  von  Glaubensgemeinschaften  und  Traditionen  für  sinnvolles  

Engagement  und  Wirkung  anzuwenden  –  ist  für  Führungskräfte  aus  Regierung,  

Wirtschaft  und  internationalen  Organisationen  von  entscheidender  Bedeutung.25

Erwähnenswert  sind  drei  grundlegende  Faktoren,  die  die  anhaltende  Macht  

von  Religion  und  Spiritualität  –  Gemeinschaft,  Glaubensbekenntnis  

und  Staatsbürgerschaft  –  veranschaulichen  und  warum  die  Beherrschung  

des  Glaubens  für  globale  Führungskräfte  von  entscheidender  Bedeutung  ist.

Aktuelle  Daten  des  Faith-Aligned  Impact  Finance  Project  der  Universität  

Oxford  haben  weltweit  360  glaubensbasierte  Fonds  aus  allen  

abrahamitischen  und  dharmischen  Traditionen  mit  einem  Gesamtnettovermögen  

von  5  Billionen  US-Dollar  erfasst;  Im  Jahr  2020  machte  das  Vermögen  

islamischer  Staatsfonds  etwa  3,8  %  der  Weltwirtschaft  aus.19,20  

Glaubensbasierte  Investorenkampagnen  wie  UNIAPAC  (International  Christian  

Union  of  Business  Executives)  und  das  Interfaith  Center  on  Corporate  

Responsibility  (ICCR)  haben  dies  getan  entwickelten  Branchentransformationsstrategien  

und  ergriffen  Maßnahmen,  indem  sie  ihre  Aktien  nutzten,  um  Probleme  

durch  Aktionärsbeschlüsse  anzugehen.21,22,23  Im  Anschluss  an  

eine  Multi-Stakeholder-Roundtable-Diskussion  im  Jahr  2019  entwickelte  ICCR  

eine  Erklärung,  in  der  die  Erwartungen  der  Anleger  an  Richtlinien  und  Pläne  

für  einen  gerechten  Übergang  dargelegt  wurden.  Bisher  haben  99  

Investoren  diese  Erklärung  unterzeichnet,  was  einem  verwalteten  oder  

beratenen  Vermögen  von  4,3  Billionen  US-Dollar  entspricht.

unterrepräsentierte  Stimmen  in  Gespräche  mit  Regierungsführern  

im  Rahmen  der  Parlamentarischen  Reihe  „Frauen  in  Wirtschaft  und  

Technologie“  einbeziehen.  Durch  die  Zusammenarbeit  mit  

Gesetzgebern  und  politischen  Entscheidungsträgern  hat  die  Reihe  

dazu  beigetragen,  Gespräche  voranzutreiben  und  Richtlinien  zu  

beeinflussen,  die  Chancengleichheit  für  alle  fördern,  unabhängig  von  

Geschlecht,  ethnischer  Zugehörigkeit  oder  religiösem  Hintergrund.

1.2  Die  Relevanz  des  Glaubens  für  globale  Führungskräfte
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Gemeinschaft  –  religiöse  und  
spirituelle  Identität  zwischen  
Verbrauchern  und  Arbeitnehmern

KASTEN  2  Für  die  Religionsfreiheit  am  Arbeitsplatz  eintreten

–  Talentbindung  und  -gewinnung:  InklusiveDer  Corporate  Religious  Equity,  Diversity  and  Inclusion  

(REDI)  Index  bewertet  Fortune-100-Unternehmen  anhand  einer  

Vielzahl  von  Kriterien  im  Zusammenhang  mit  ihrem  öffentlichen  

Engagement  für  die  Bereitstellung  religiöser  Arbeitsplätze  und  zeigt,  wo  

Unternehmen,  die  religiöse  Vielfalt  als  Aktivposten  einsetzen,  den  

sozialen  Zusammenhalt  in  ihren  Unternehmen  verbessern  können  

Arbeitsplätze  verbessern  und  die  Leistung  verbessern.32  Der  Index  

umfasst  die  Präsenz  religiöser  Mitarbeiterressourcengruppen  (ERGs),  

die  dabei  helfen,  positive  Unternehmenskulturen  für  religiöse  Mitarbeiter  

und  ihre  Bedürfnisse  am  Arbeitsplatz  aufzubauen.

Religiöse  Anpassungen  verbessern  das  Markenimage  eines  

Unternehmens,  erhöhen  die  Kundenbindung  und  erhöhen  die  

positive  öffentliche  Wahrnehmung.

Laut  dem  REDI-Index  2023  war  die  Intel  Corporation  der  

glaubensfreundlichste  Unternehmensarbeitsplatz  unter  den  500  größten  

Unternehmen  in  Amerika,  wobei  American  Airlines,  Equinix,  PayPal,  

Salesforce  und  Dell  Technologies  die  ersten  sechs  Plätze  abrundeten.

–  Kundenbeziehungen:  Inklusivität  am  Arbeitsplatz  und

Am  Arbeitsplatz  wurde  die  religiöse  Identität  eines  Arbeitnehmers  in  

den  letzten  Jahren  von  der  breiteren  Bewegung  für  Vielfalt,  

Gerechtigkeit  und  Inklusion  (DEI)  weitgehend  ausgeschlossen,  da  

Unternehmen  rechtliche  Verstrickungen  oder  eine  „offene  Tür“  für  

Missionierung  und  kulturelle  Konflikte  befürchten.28  Vom  

gegenseitigen  Respekt  in  das  Büro  zu

Kernaspekte  des  Business  Case  für  Religionsfreiheit  am  

Arbeitsplatz:

Glaubenskompetenz  ist  besonders  relevant  für  Unternehmen,  die  

Zugang  zu  neuen  Verbrauchermärkten  suchen,  in  denen  diese  

Verbraucher  hohe  Erwartungen  daran  haben,  wie  Marken  

ihre  Werte  respektieren  und  widerspiegeln.  Kerry  stellt  beispielsweise  

fest,  dass  der  weltweite  Halal-Markt  im  Jahr  2022  rund  2,221  Billionen  

US-Dollar  erreichte  und  voraussichtlich  eine  Wachstumsrate  von  11  %  

aufweisen  wird,  sodass  er  bis  2028  4,1  Billionen  US-Dollar  

erreichen  wird.29  Bemerkenswerterweise  ist  dies  eines  von  sechs  anderen  

wichtigen  muslimischen  Verbrauchermarktsegmenten,  darunter  

„Islamische  Finanzen,  bescheidene  Mode,  Medien  und  Freizeit,  

muslimfreundliches  Reisen,  Arzneimittel  und  Kosmetika.“30  

Ähnliche  Dynamiken  gibt  es  für  koschere,  hindufreundliche  und  

mormonenfreundliche  Produkte.  Globale  Unternehmen  wie  

Walmart,  McDonald's  und  Nestlé  führen  in  einigen  Ländern  

ebenfalls  „glaubenskonforme“  Produkte  ein,  um  diese  vom  

Glauben  geprägten  Verbraucher  anzusprechen.31

Machen  Sie  Ihre  Mitarbeiter  mit  unterschiedlichen  

Glaubenstraditionen  bekannt,  verbessern  Sie  ihr  kulturelles  

Verständnis  und  ermöglichen  Sie  ein  effektives  Engagement  

auf  globalen  Märkten.

Die  Ausübung  des  Glaubens  fungiert  als  soziale  Einheit  und  

kollektive  Identität,  die  Geschlecht,  Klasse,  Rasse,  Nationalität  und  

andere  Identitäten  umfasst  und  zu  „Prozessen  des  sozialen,  

wirtschaftlichen,  ökologischen  und  kulturellen  Wandels“  beiträgt.26  

Der  Glaube  prägt  die  Selbstwahrnehmung  der  Gemeinschaft  im  

sozialen  Bereich  Strukturen  und  informiert  darüber,  wie  sie  auf  

ihre  Nachbarn  reagieren.  Als  physische  und  heilige  Orte  spielen  

Gotteshäuser  „eine  entscheidende  Rolle  für  das  Leben,  die  geistige,  

körperliche  und  geistige  Gesundheit  sowie  das  allgemeine  

Wohlbefinden  und  die  Widerstandsfähigkeit  ihrer  Mitglieder  

und  der  umliegenden  Gemeinschaft,  was  während  der  COVID-19-

Krise  besonders  deutlich  wurde.“  Pandemie,  die  das  umfassende  

Bedürfnis  nach  Gemeinschaft  durch  die  kollektive  Isolationserfahrung  

offenbart.“27

–  Kulturelle  Kompetenz:  Religiöse  ERGs

–  Verbessertes  Mitarbeiterengagement:  Religiöse  ERGs  steigern  

das  Mitarbeiterengagement,  indem  sie  ein  Gemeinschafts-  

und  Zugehörigkeitsgefühl  vermitteln,  was  zu  höherer  

Arbeitszufriedenheit  und  Produktivität  führt.

Religiöse  Bräuche  und  Religionsfreiheit  am  Arbeitsplatz  tragen  zu  

einer  vielfältigen,  integrativen  und  engagierten  Belegschaft  bei,  

verbessern  die  Bindung  von  Talenten,  verbessern  die  

Mitarbeiterzufriedenheit,  fördern  kulturelle  Kompetenz,  stärken  

Kundenbeziehungen  und  fördern  Innovationen  in  Unternehmen  –  allesamt  

Schlüsselkomponenten  eines  starken  Unternehmens  Argumente  

dafür,  sich  für  die  Religionsfreiheit  am  Arbeitsplatz  einzusetzen.

Religionspolitische  Maßnahmen,  einschließlich  religiöser  

ERGs,  ziehen  vielfältige  Talente  an  und  halten  

bestehende  Mitarbeiter,  wodurch  Fluktuationskosten  

gesenkt  und  qualifizierte  Arbeitskräfte  sichergestellt  werden.

–  Vielfältige  und  integrative  Belegschaft:  ERGs  und  Workshops  zu  

religiöser  Vielfalt  und  Inklusion  fördern  Vielfalt  und  Inklusion  

am  Arbeitsplatz  und  fördern  die  Zusammenarbeit  und  Produktivität  

unter  den  Mitarbeitern.
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Glaubensbekenntnis  (oder  Kosmologie)  –  

und  seine  Auswirkungen  auf  das  

Wirtschaftsleben,  die  Ethik  und  sich  

verändernde  gesellschaftliche  Präferenzen

Staatsbürgerschaft  und  kulturelle  

Vorlieben  und  Interessen

KASTEN  3  Religiöse  Werte  und  Wirtschaftsleben

–  Würde  der  Arbeit:  „Implizit  damit  verbunden  ist  der  Grundsatz  der  

Würde  der  Arbeit:  Das  heißt,  dass  alle  Menschen  das  

Recht  haben,  sich  an  wirtschaftlicher  Initiative  zu  beteiligen  

und  das  Recht  auf  produktive  Arbeit,  existenzsichernde  

Löhne  und  faire  Arbeitsbedingungen  haben.“  37  Selbst  in  

Zeiten  der  „Automatisierungsangst“  –  und  der  Angst  vor  

technologischer  Arbeitslosigkeit  –  bedeutet  dies,  dass  jeder  

Mensch  über  einzigartige  Fähigkeiten,  Begabungen  und  

Talente  verfügt,  die  er  im  Wirtschaftsleben  einbringen  kann.  

Beruflich

Bürger  sowohl  nationaler  als  auch  spiritueller  Gemeinschaften.

–  Subsidiarität:  „Unbedingt  mit  Solidarität  verbunden,

Das  Subsidiaritätsprinzip  erkennt  an,  dass  jede  Person  und  jeder  

Teil  der  Gesellschaft  wichtig  ist  –  egal  wie  schwach  er  auch  

sein  mag.  Daher  sollten  die  Initiative,  Freiheit  und  

Verantwortung  der  „kleineren“,  aber  „wesentlichen“  Zellen  

der  Gesellschaft  gewahrt  und  respektiert  werden.  Eine  gut  

funktionierende  Gesellschaft  würde  die  Entwicklung  der  

Fähigkeiten  unterstützen,  die  „auf  allen  Ebenen  der  Gesellschaft  

vorhanden“  sind.  Diejenigen,  die  Macht-  und  Führungspositionen  

innehaben,  haben  die  Verantwortung,  die  Würde,  die  

Eigeninitiative  und  das  Recht  jedes  Menschen  auf  Teilhabe  

am  Wirtschaftsleben  zu  respektieren  und  zu  unterstützen.“

Investing,  PwC,  erläutert  drei  Schlüsselkonzepte  aus  der  

katholischen  Soziallehre  zum  Wirtschaftsleben,  die  

„Geschäftsführern  eine  Möglichkeit  bieten,  den  Gesellschaften,  in  

denen  sie  tätig  sind,  Verantwortungsbewusstsein  zu  vermitteln“  –  unten  

mit  Auszügen  aus  ihrem  aktuellen  Artikel:35

Gesellschaften  und  Religionen  existierten  schon  vor  den  Nationalstaaten  

und  legitimierten  deren  Macht,  indem  sie  gesellschaftliche  Strukturen,  

Regierungsführung  und  das  kollektive  Bewusstsein  der  

Gemeinschaften  prägten,  an  denen  sich  Anhänger  beteiligten

Die  Beherrschung  des  Glaubens  ist  der  Schlüssel  zu  einem  besseren  

Verständnis  der  sozialen  und  kulturellen  Dynamik  in  bestimmten  

Ländern  –  und  der  Art  und  Weise,  wie  nationale  Bürger,  

Verbraucher  und  Arbeitnehmer  auf  der  Grundlage  ihrer  vielfältigen  

Zugehörigkeiten  Entscheidungen  und  Präferenzen  treffen.  Laut  einer  

Umfrage  des  Pew  Research  Center  aus  dem  Jahr  2022  in  Kambodscha,  Sri

Alexis  Crow,  Partner,  Global  Head,  Geopolitical

Religion  fungiert  als  politische  Institution  und  Akteur  und  weitet  

den  ideologischen  Einfluss  auf  die  politische  Beteiligung  und  

die  Artikulation  der  Werte  und  Interessen  der  Gemeinschaft  aus.  Aus  den  

Geschichten  der  meisten

Das  Glaubensbekenntnis  (auch  als  Kosmologie  bezeichnet)  stützt  sich  

auf  Prinzipien  und  Traditionen,  die  über  Jahrhunderte  hinweg  

entstanden  sind,  und  bezieht  sich  auf  die  Besonderheit  religiöser  

und  spiritueller  Gemeinschaften,  Weltanschauungen  und  

Bedeutungen  zu  schaffen,  die  zusammenfassen,  „was  für  die  

Menschen  im  Leben  wichtig  ist,  was  ein  gutes  Leben  für  sie  ist“.  

und  wofür  sie  sich  einsetzen.“33  Diese  ideologische  Dimension  

der  Religion  prägt  die  Denkweisen,  Glaubenssysteme  und  

Verhaltensweisen  von  Führern  und  Gemeinschaften,  definiert  

individuelle  und  gesellschaftliche  Normen  und  breitet  sich  über  

Generationen  hinweg  aus.

Ausbildung  und  kontinuierliches  „Lernen  für  die  Arbeit“  –  könnten  

in  einem  Zeitalter  der  technologischen  Beschleunigung  auch  ein  

wesentlicher  Bestandteil  der  Würde  der  Arbeit  sein.“

Angesichts  der  steigenden  Anforderungen  an  den  privaten  Sektor,  

eine  aktivere  Rolle  bei  der  Bekämpfung  der  Ungleichheit  inmitten  

rekordverdächtiger  Staatsschulden  zu  übernehmen,  können  religiöse  

Traditionen  wertebasierte  Orientierungshilfen  und  

Rahmenbedingungen  bieten,  um  die  Entscheidungsfindung  zu  leiten,  

zu  informieren  und  zu  inspirieren.  Dies  ist  besonders  wichtig  in  einer  

Zeit,  in  der  es  für  Unternehmensführer  schwierig  sein  kann,  zu  

unterscheiden,  was  richtig  und  was  falsch  ist.  Religion  und  

Spiritualität  inspirieren  zu  Paradigmenwechseln  im  Verständnis  von  

Corporate  Citizenship  und  Unternehmensführung  in  Krisen  durch  

die  Artikulation  und  Förderung  von  Werten,  die  über  aktuelle  

Spaltungen  hinausgehen.  Die  theologischen  Grundlagen  der  

meisten  religiösen  und  spirituellen  Traditionen  beziehen  sich  auf  

wirtschaftliche  Lebensgrundlagen,  Eigentumsrechte  und  gemeinsamen  

Wohlstand  –  mit  großer  Bedeutung  für  die  akzeptable  Nutzung  von  

Ressourcen  und  Gerechtigkeit  in  Wirtschaftssystemen.34  Diese  Konzepte  

haben  sich  über  mehrere  Generationen  und  gesellschaftliche  

Kontexte  hinweg  erhalten,  bereits  vor  dem  Politischen  Diskurs  über  

ESG-Auflagen  und  Stakeholder-Kapitalismus.

Es  erkennt  die  Notwendigkeit  an,  „über  eine  individualistische  

Kultur  hinauszugehen“,  die  in  unseren  postmodernen  

Gesellschaften  endemisch  ist.  Während  der  COVID-19-

Pandemie  zeigte  sich  ein  Gefühl  der  Solidarität  mit  der  

Unterstützung  wichtiger  Arbeitskräfte.  In  der  

Unternehmenswelt  liegt  Solidarität  auch  dem  Konzept  des  

Miteigentums  an  Unternehmen  zugrunde;  den  Mitarbeitern  die  

Möglichkeit  zu  geben,  einen  Anteil  an  der  „großen  Werkbank“  zu  

besitzen,  an  der  sie  arbeiten.36  Eine  solche  Möglichkeit,  Arbeit  

mit  dem  Besitz  von  Kapital  zu  verbinden,  zeigt,  wie  ein  Unternehmen  

zu  einer  „Gemeinschaft  der  Solidarität“  werden  kann.“

–  Solidarität:  „Ein  Verständnis  von  Solidarität  beinhaltet  die  

Notwendigkeit,  Seite  an  Seite  mit  seinen  Kollegen  in  der  

Gesellschaft  zu  stehen.

Traditionen,  religiöse  Ikonographie  und  andere  Identifikatoren  

kennzeichnen  die  Staatsbürgerschaft  und  Erfahrungen  der  Gemeinschaft,  

während  gemeinsame  Werte  dabei  helfen,  gemeinsame  Rechte  und  

Pflichten  zu  definieren.
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Herausforderungen  im  Engagement

Einige  Interessengruppen  zögern,  mit  Religionsgemeinschaften  

und  anderen  Glaubensakteuren  zusammenzuarbeiten,  basierend  auf  

Wahrnehmungen  und  Beweisen  über  verschleierte  religiöse  

Ziele,  die  mit  der  Partnerschaft  verbunden  sind.  Dazu  gehört  

die  Angst  vor  Proselytisierung  und  Vorzugsbehandlung  

gleichgesinnter  Glaubensgemeinschaften  oder  Begünstigter,  insbesondere  

in  Situationen  großer  Verletzlichkeit  und  in  fragilen  Kontexten.  Es  sollte  

beachtet  werden,  dass  für  Glaubensakteure  zusätzlich  Bedenken  

hinsichtlich  der  „Glaubenswäsche“  bestehen,  bei  der  Interessenvertreter  

möglicherweise  mit  Glaubensakteuren  zusammenarbeiten,  um  schädliche  

Praktiken  oder  Kritik  zu  verschleiern.

und  um  potenzielle  Instrumentalisierung  und  Fehlausrichtung  zu  

vermeiden.42  Die  Joint  Learning  Initiative  on  Faith  and  Local  

Communities  (JLI)  und  der  World  Faiths  Development  Dialogue,  

zwei  internationale  Partnerschaften  von  Glaubensakteuren  in  

den  Bereichen  Entwicklung  und  humanitäre  Hilfe,  diskutierten  als  

Reaktion  darauf  die  wichtigsten  Herausforderungen  für  wirksame  

Glaubenspartnerschaften  die  COVID-19-Pandemie,  wobei  der  

Schwerpunkt  insbesondere  auf  dem  Mangel  an  bereits  

bestehendem,  vertrauenswürdigem  Engagement  und  der  

Instrumentalisierung  von  Glaubensführern  liegt,  „um  ein  vordefiniertes  

Ziel  zu  erreichen,  ohne  sie  als  gleichberechtigte  Partner  zu  ihren  eigenen  

Bedingungen  einzubeziehen.“43

Im  nächsten  Abschnitt  werden  einige  dieser  Initiativen  vorgestellt

Es  muss  sichergestellt  werden,  dass  in  der  Zusammenarbeit  zwischen  

religiösen  Akteuren  und  anderen  Interessengruppen  gemeinsame  

Prioritäten  und  gegenseitiger  Respekt  gewahrt  bleiben

–  Wahrgenommener  Mangel  an  Neutralität  und  Angst  vor  Missionierung  

und  Vorzugsbehandlung:41

–  Gegenseitige  Werteausrichtung  in  Partnerschaften:

Aufbauend  auf  Schlüsselkompetenzen  und  angesichts  anhaltender  

Herausforderungen  prüfen  mehrere  weltweit  führende  Führungskräfte  

innovative  Partnerschaften  mit  verschiedenen  Glaubensakteuren.

–  Defizite  in  der  religiösen  Kompetenz:  Defizite  in  der  religiösen  Kompetenz  

zwischen  verschiedenen  Glaubenspartnern  und  anderen  

Interessengruppen  schaffen  Hindernisse  für  nachhaltige  und  effektive  

Beziehungen.  Zur  Religionskompetenz  gehört  die  „Fähigkeit,  die  

grundlegenden  Überschneidungen  von  Religion  und  sozialem/

politischem/kulturellem  Leben  aus  mehreren  Blickwinkeln  zu  erkennen  und  

zu  analysieren.“39  Es  ist  erwähnenswert,  dass  eine  genaue  

Religionskompetenz  erforderlich  ist,  da  extremistische  oder  ungenaue  

Darstellungen  von  Religion  häufig  vorkommen  Medien  und  

Unterhaltung.  Laut  einem  aktuellen  Bericht  der  Faith  and  Media  Initiative  

stellen  63  %  der  glaubensbezogenen  Medieninhalte  „Glauben  und  

Glaubensinstitutionen  in  einem  negativen  Licht  dar.“40

In  Lanka  und  Thailand  (wo  über  70  %  der  Erwachsenen  Buddhisten  sind)  

sagen  mehr  als  90  %  der  Buddhisten,  dass  es  „wichtig  ist,  Buddhist  zu  

sein,  um  wirklich  Teil  ihrer  Nation  zu  sein“.  Die  Mehrheit  der  Buddhisten  in  

diesen  Ländern  „beschreiben  den  Buddhismus  nicht  nur  als  ‚eine  Religion,  

der  man  folgen  möchte‘,  sondern  sagen  auch,  dass  der  Buddhismus  ‚eine  Kultur  

ist,  der  man  angehört‘  und  ‚eine  Familientradition,  der  man  folgen  muss‘.“38

Darüber  hinaus  müssen  religiöse  Akteure  und  Führungskräfte  aus  

Glaubensgemeinschaften  auch  verstehen  und  erforschen,  wie  sie  durch  

Geschäfts-  und  Multistakeholder-Partnerschaften  skalieren,  innovieren  

und  tiefer  gehen  können.  Faith  arbeitet  traditionell  mit  Regierungen,  

Institutionen  und  NGOs  in  Schlüsselbereichen  der  Dienstleistungserbringung  

wie  Gesundheitsversorgung,  humanitäre  Hilfe,  Friedenskonsolidierung  und  

Bildung  zusammen.  Angesichts  der  rekordverdächtigen  Staatsverschuldung  sind  

die  Regierungen  jedoch  praktisch  ausgelastet  und  müssen  sich  zunehmend  auf  

den  Privatsektor  verlassen,  um  die  laufenden  Arbeiten  zu  skalieren  und  

systemische  Herausforderungen  zu  bewältigen.  Glaubensakteure  müssen  neue  

Arten  von  Partnerschaften  erkunden  und  neue  Kompetenzen  für  das  Engagement  

entwickeln.

die  Zusammenarbeit  zwischen  Glaubensakteuren  und  Unternehmen  besser  

verstehen.  Diese  Beispiele  stammen  aus  der  globalen  Faith  in  Action-

Umfrage,  Interviews  mit  Interessenvertretern  und  anderen  Forschungsquellen  

und  konzentrieren  sich  auf  die  Wirkung,  Innovation  und  Qualität  der  

Partnerschaften  anhand  einer  Reihe  von  Kriterien.

Allerdings  kann  die  Zusammenarbeit  mit  Glaubensgemeinschaften  und  

Glaubensakteuren  für  globale  Führungskräfte  sowohl  wahrgenommene  als  

auch  tatsächliche  Herausforderungen  mit  sich  bringen:

Glaube  in  Aktion:  Religion  und  Spiritualität  in  der  Polykrise  10

Religionen  sind  jedoch  ebenso  wie  Sprachen  besondere  

Geschöpfe.  So  wie  es  nicht  möglich  ist,  über  Sprache  im  

Allgemeinen  zu  sprechen  (man  muss  sich  dafür  entscheiden,  eine  

bestimmte  Sprache  zu  sprechen),  ist  religiöse  Bildung  im  Abstrakten  

ein  Ding  der  Unmöglichkeit.
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